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16 .Jahrg.WennDienstag.5 .Juni1906.
MariaJosefaart .Infeierlicher
Weiseist heute vormittags10Uhr
durchdenBürgermeisterD .Lueger
der große ,nunmehrvollendete
MariaJosefaParkauf demWie¬
dener undLandstraßerGürtel
nächstdemArsenaldemBäd¬
undStaatsbahnhofeseinerBe¬
stimmungübergebenworden .
zu der feier hatten sicheinge¬
funden ,die drei Vigebürger¬
meisterc .Neumayer,D .Poren
und Hierkammer ,in Vertrau¬
tungderStatthalterStatth .Rat
WagnerR .v .Kremathal,inVertretung
der PolizeidirektionPolizer¬
präsidentR .v .Harda ,die
PolizeirateRubrichundR .v .

Roth ,in VertretungdesArsenals
Kommandant . M.H .Ritter .
Schwab ,derÜbernahmskommission
Geist Walter ,AnfangD .Reiniger
undDeputationendesArtillerien
zeuget ,derArtillerien¬

brik unddes FestungsArtReg¬
Art ,fernerLandmarschall
Salat Schmolk ,dieAbgeordneten

v .Baechte ,Kostenoble,Prohaskaund
Spitaler,L.SchulInsch.Rieger,dieHrn.Ritter
eichhorn ,Brenta ,Breuer ,die¬
Lonsky ,durchLübeck ,Glöhl ,
Gottbauer ,HansHallmannDanik ,
che ,Seline ,Hernach,Keller,

KlotzenRohrten ,Kur ,Lana¬
Michler ,Sacher ,Walter ,Kollar
RiederAnfangSchmid ,Schwar¬
die neugewähltenGemeinderte
Nebengel,wanSilzundSchlenka,
die LegitsvertretungenLande

straße ,wiederundInverten
mitVorsAulaunddenBez .Recht¬
StellvertreternStipenundLippel¬
an der Spitze ,diebahnge¬
sellschaftwarvertretendurch
GeneralwirckterS .R .F .R .v .Heger,
unddenOb.Bau- K.P .R .Pichler,
dieStaatseisenbahngesellschaftdurch
VerkehrscheReich,RatSchwervon
WaldheimGartenReseler ,die
OberInspektor an ,Germak
undHerregenstationsvorstand

Bindinger
fernerwarenerschienenMagistrats¬

DirektorDr .Weisahme ,Obermag,
stratsratAppel,dieMagistratsräte
GrollundBedinMagistratspektor
fürDr .Schenck,Magistratsoberkom¬
misser Bötter ,Gartensiren
MagistratskommissärH .v .Dierkes
StadtbaudirektorBerger ,dieBaurat
PürztundSchneider,dieBauensche,
toren GoldemundundPostata
derDirektorderstädt .ElektrizitätswerkeDauer¬
StadtgartendirektorHeller,Oberstadt.
gartnerPlohowitz,diePfarrerEisterer
und Gold ,Beschulinek Ga¬
latsch ,es sei ,Bezirkvor¬
steher Stellvertreter handetc .

DieFeierwurdedurcheineAnsprachedes
Magistratsdirektors Dr .Wischerer¬
öffnet ,welchereinenkurzenRückblick
aufdieEntstehungdesMariaJosepha
Parkeswarfundbetonte ,daßdie
städtischeBeamtenschaftbemühtwar,
zusammenzuwirken,umdemBeschlusse
desGemeinderatesbezüglichderErrich¬
lungdiesesPartesRechnungzutagen,
severwirdaufdieschwierigenTechnischen
Gebeten,welchederIngenieurCassa¬
undSchadendurchgeführthaben.
soverweisaufdiegroßengueter
schenArbeiten,welchedirektorHeler
leiben derenumselbenAus¬

führungdurchdie StadtGraf
undManekbesorgt wurdeu .er
gedachtedannauchderschwierigen
Aufgaben,welchedenrechtskundigen
BeamtenderStadtWienbeidieserProt,
anlageoblagenundobhiebeimit
dank ,dasaußerordentlicheEntgegen¬
kommenderKantschenbahn-Gesellschaft
hervor ,insbesonderedesVerkehrs¬
chesSchweru .Wäldern ,unddes
BahnerhaltungscheOberinspektors
Czermakhervor.Erführtedanngenaue¬
datenüberdenParkan ,hatzum
Schluss ,Bürgermeister,ermöge¬
dieAnlagefüreröffneterklären
u .knüpftehievondenWunsch,daß
die tausendevonMenschen,welche
hierErholungfindenwerdendank,
berdesBürgermeistersu .derGen¬
devertretungderStadtWiengedenken
mögen,welcheallesdaransetzen ,um
Wienschon ,großundglücklichzuma¬
chenBeifall

BeetscherHauseerinnerte ,an¬
dieVerhältnisse,welcheindieGe¬
gendinfrühererZeitbestandenu.
sprachdemBürgermeisterundder
Gemeindevertretungnamensder
Bewohnerschaftdes10 .Bezirkesden

den für die Pa¬
ausderBesichtsvorstehergedachte
insbesonderederVerdienstedes
StadtgartendirektorsHyru .der
RotgärtnerStanek ,u .desGarten
erferentenCommissorsR.v .Dieckes,
welcherinmanchesterWeiseu .mit¬
wegtdahereintrat ,daßdieserstark
ausschließlichErholungszweckender
bevölkerungdieneRisswegdankealsReferent
demBürgermeisterfürdasZustande¬
komenderAnlage

F .W.RittervonSchwabedankt

namens der Gesverwaltung
BandeBürgerergriff ,sodann

dasWortzufolgenderAnsprache.
WennwirhierwiederderEröffnung
eines neuenParkesbewohnen,
so mußhervorgehobenwerden,
daßderGemeindernunsererStadt
es als seinePflichterachtet ,der
Bevölkerungin denAufenthalt
in unsererStadtsoangenehm,als
möglichzugestalten .Diereichen
LeutegehenaufLandu .verbrin¬
gendieSommermonateoft inOrten
diewahrhaftignichtdasbieten ,was
ihnenhiergebotenwird.Siebringen
den Sommeroft in Wohnungenzu ,
vondenenichbehauptenmöchte,daß
sie nicht immerdenanderenAn¬
Forderungenvollenentsprechen.
Wennwir Parkanlagenschaffen ,
sogeschiehtes ,umjenenTeilder
Bevölkerung,dernichtinderLage
ist ,Sommerfrischenzubeziehen,Er¬
holungsortezubietenu .diean¬
derenzubewegen,anstattihrGeld
anderswoauszugeben,u .dortschlechte
Sachenzubekommen,lieberhierzu
bleibenu .ihrGeldhierinanstän¬
digerWeisezuverzehren.Infrü¬
herenZeitenist esinWiennicht
Ausgewesenn,daßjederMensch
aufsLandgieng .Freilichdamals
warendie großenfreienPlätze
Glasu .Radtgrabenetc .diekann
ichdenKindernWiens,nichtmehr
bieten ,aber eines konnenwir
Gartenanlagenschaffen,welcheleicht
errichtetwerdenkönnenu .der
BevölkerungfrischeFustu .Erholung
bieten .DieeinerStadtistumgeben,
voneinemKönigvonGartenanla¬
genu .auchdie Gürtelstraßeum¬
gibtjetzt einengroßenTeilWien¬
in schönenGartenanlagen.Wenn



jetzt einFremderamSand¬
oderStaatsbahnhofankommt,dann
sieer ,daßWieneineStadtder
Gartengewordenist ,wiesieherr¬
licherundschönernichtgedacht
werdenkann .DerBürgermeister

denke an den¬
gastenfürihrErscheinenu .gedachte
sodannallerderjenigen,welchezum
sischendesParkesbeigetragenhaben.
in erster Liniedankeichdem
StadtgartenDirektorMüller .Er
hat auchhier wiederbekundet,
daß er ein Meister aufseinem
Gebieteist .Esist sehrleichtzu
sagen ,einParksollgeschaffen
werden ,aber manmuß ,auch
denMannhaben ,der soetwas
ins Lebenruft undunserHerr
gotthatmirin deryblereinen
tüchtigen ,selbenbravenMann
gegeben.Ichsageihmhieröffent¬
lich denLohn .S .Legerdanke
sodanndenMitgliederdes
Gemeinderatesfür ihrzahl¬
reichesErscheinenundbittet ,
sie mögenimmerfort ,wo
großeundinteressanteDinge
die Öffentlichkeitübergeben
werden ,zahlreicherscheinen
dannhabt derBürgermeister
dieVerdienstederverschiedenen

städtischeFaktorenhervorund
dankt insbesondersdemStadt
BaudirektorBerger ,dersichhaupt
sächlichgroßeVerdiensteum
die Fortsetzung des Parkerzum
Endbahnhofeerworbenhat .Er
gedenktdanndesEntgegenkommens
derStaatseisenbahngesellschaft
und der Eidliche underwähnte
wandas Alleseinmalfertig
sein wirdvonderfavore
zur S .MarterLinie ,dann

einenRundgangdurchjeneneineGedenklaselmitfolgenderJu¬wird das eineGartenanlage
Teil desPartes ,welcherbe¬ schriftanzubringen:zurErinnerungvonunvergleichlicherGröße

andieMitgliederderZentraldirektionreits seit zweiJahrenderundSchönheitsein .Dannge¬ desbestandeneKaiserinElisabethöffentlichen Benützungüber¬denktan .D .LagerderErge¬
Hospitals .gebenist .UnterHochrufenHerzoginMariaJosepha ,nach Dr .GustavzurEdlerv .Landal,der zahlreichangesammeltenderen Namender Parkbe¬werden Mengeverließ derBürger¬nannt ist und gedenktder Dr .TheodorEscherich,meister nach 4 UhrdieedlenFrau ,welchesichinsbe¬ Dr .JosefNeumayerundParkanlage .sonderszur Aufgabegestellt HinrichWilhelm,

hat ,die Kinderpflegein welcheüberAnregungdesDr .Josef
Leichenbegängnis .UnterzahlreicherNeumayerinhochherzigerEntschlie¬humanitärerWeisedurchge¬BeteiligungderBevölkerungwür¬stungimJahre1905dieÜbergabeführen ,fürihrdieganzeStadt denSonntagnachmittagsinRagan¬des Spital unddankbar sein muß .Erdank die sterblichenÜberrestedes dieVerwaltungderGemeindeinauchfür die allerhöchsteBe¬ FreitagverstorbenenGemeindewilligungzur Führungdes ermöglichen.rates FranzKlagerzuGrabeNamensundsprach denWunsch getragenderLeichenfeieraus ,es mögedieErzherzogin wohntenbei V .F .G .Neumayer, RemunerationfürdieSicherheitswa¬Gelegenheitnehmen ,persönlich die GemeinderateBrauneiss , che .DerStadtrathatnacheinemBerichtdenParkzu besichtigenund Krenta ,Hass ,Knoll ,Laubund des M .WeilmannzurBelohnungsich davonzuüberzeugenn,daßRöhl ,Bez .VorsAnderermitder derSicherheitsorgane,diesichimöffent¬ihr Namemit einemgroßen , Bezirksvertretungdes21 .April , lichenRettungsdienstebesondersher¬für Wienunvergänglichen Mag .R .Appel ,Bez .Amtsleiter vorgebenhaben ,einenBetragvonWerkeverknüpftistBeifall . ) Mag.R .Ritteretc .dieEinsa¬ 4000l .bewilligt,welcherderPoli¬denD .Luegerschließt ,dannmit

zei -DirektionzurVerteilungandemWunsche:UnserVaternungerfolgteinderKagrauerPfarrkirche,diebekanntlichmit dieBetreffendenzuübergebenist .stadtWienwachse ,blicheund einem Krügisch vonselbengedeihe .StürmischerBeifall . ) schöner Arbeitgeht ,Nunmehrerfolgte einKund¬ LöblicheRedaktionderheutigenKorrespondenzist ,dasvorJahrenbeidergangdurchdie ganzeAnlage. liegendenReferateüberAltersversorgunggroßenÜberschwemmungdiebei der Milchtithalle ,welche derprovisorischenBeamtenu .dienerderstadt.manherabgeschwornenBahnhofrestauraturLiberale Ges-u .Elektrizitätswerkebei .DerJahresberichtund bei Stadten ausauf eigeneKostenhatteher¬ u .dieBilanzderstädt .Ges-u .Elektrizi¬angetragen würde .DieAr¬stellenlassen ,begrüßtedieser tätswerksowieeinVortragsentwurfbeit an demlebensgroßenKra¬den BürgermeisteralsOber¬ wegenLieferungdeselektrischenKronesfürzige lässt daraufschließen ,hauptder Stadt undübergab Schwechetwerdenum8AbendsamTele¬daß es von einemTirolerihn formell die inmodernen grafenamterliegen.EinefrühereZustellungKünstler stammt .AmSile erbaute ,geschmackwoll istnichtmöglich,dadieDrucksortenerstschüt¬offenenGrabesandtenv .B.eingerichteteMilchtrinthalte bendsanPresidiumabgeliefertwerden.c .NeumayerundderVorsteherin das Eigentum der Ge¬ AllediesReferategelegenindermorgigenAndererdie letztenGrüßenachmeineRestaurateurLiberale G.SitzungzurBeratungKinderspitalinBadhaltderhattehier einenkleinenhelich
StadtrathatnacheinemBerichtdesfür die Posthaftevorbereitet,
M.Dr .Fraubeschlossen ,einKaiserwelcherihnenverlangtwurde
ElisabethKinderhoffetvndallgerH .Burgermachtedann ,nach



WienerRathausKorrespondenz.
Wien,5 .n .86.

EröffnungdesMariaJosefaParkes.
In feierlicher Weisehatbe¬
8 .LuegerheuteVormittagsin
GegenwartvonVertreterndes
Arsenates,derStatthalterei ,der
Polizeidirektion,desGemeinderates ,desStaatseisenbahn¬
undSindbahngesellschaftund
zahlreicherGemeindefunctio¬
wäredenMariaJosefaPark
eröffnet bei der feierhielten

Mag .DieVorWeiskirchnerFruga
BeyVortura ,Stadtrats -Refe¬
ren ErsameundderBürger
mechterAnsprachenLetzterer

dankteAllenfür dasZustanden
kommendes Werkes undge¬
dachteinherzlichenWortender
herzoginMariaJosefa ,nach

welcherdiePackderNamenist .
derBürgermeisterschloßmitdem
Wünsche.DieStadtinwachse,bliche
undgedacht.Esfolgtehieraufein
RundgangdurchdenPark,dernahezu
eineKindein Anspruchnahmbei

enthaltebegrüssenan¬
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